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Einleitung 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Name Herr Thomas Haag 

Position Geschäftsleiter 

Telefon 08281 / 92 - 2477 

Fax 08281 / 92 - 2416 

E-Mail haag.thomas@st-camillus.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person 

Name Herr Thomas Haag 

Position Geschäftsleiter 

Telefon. 08281 / 92 - 2477 

Fax 08281 / 92 - 2416 

E-Mail haag.thomas@st-camillus.de 

Weiterführende Links 

URL zur Homepage http://www.krankenhaus-st-camillus.de 

  



 Krankenhaus St. Camillus 

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 5 

Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

I. Angaben zum Krankenhaus 

Name Zweckverband Krankenhaus St. Camillus Ursberg 

Institutionskennzeichen 260971982 

Standortnummer 00 

Hausanschrift Dominikus—Ringeisen-Straße 20 

86513 Ursberg 

Postanschrift Dominikus-Ringeisen-Straße 20 

86513 Ursberg 

Internet http://www.krankenhaus-st-camillus.de 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Herr Peter 

Brechenmacher 

Ärztlicher Direktor 08281 / 92 - 2400  brechenmacher.peter@st-

camillus.de 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Frau Zenta Spengler Pflegedienstleitung 08281 / 92 - 2400  spengler.zenta@st-

camillus.de 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Herr Thomas Haag Geschäftsleiter 08281 / 92 - 2477  haag.thomas@st-

camillus.de 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name Zweckverband Krankenhaus St. Camillus 

Art öffentlich 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen 

Fachabteilung: Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 

☑ Ja 
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare  

MP06 Basale Stimulation  

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden  

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik  

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie  

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege  

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie  

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege 

 

MP18 Fußreflexzonenmassage  

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie  

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie 

 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

MP37 Schmerztherapie/-management  

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten 

und Patientinnen sowie Angehörigen 

 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot  

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie  

MP51 Wundmanagement  

MP53 Aromapflege/-therapie  

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining 

 

MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 

Erläuterung 

NM01 Gemeinschafts- oder 

Aufenthaltsraum 

   

NM02 Ein-Bett-Zimmer    

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 

   

NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 

   

NM10 Zwei-Bett-Zimmer    

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 

   

NM30 Klinikeigene Parkplätze für 

Besucher und Besucherinnen 

sowie Patienten und Patientinnen 

0 EUR pro Stunde 

(max) 

0 EUR pro Tag 

  

NM42 Seelsorge    

NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen 

   

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im 

Sinne von Kultursensibilität) 

Ernährungsberatung, 

Spezialdiäten 

  

NM67 Andachtsraum    

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung  

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung  

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche oder 

Ähnliches 

 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten 

Serviceeinrichtungen 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF13 Übertragung von Informationen in LEICHTE SPRACHE  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 

Behinderung 

 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 

oder geistiger Behinderung 

 

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, 

elektrisch verstellbar) 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. 

Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. 

Patientenlifter 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-

Thrombosestrümpfe 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit  

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

keine Angaben 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Anzahl der Betten 28 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

Vollstationäre Fallzahl 545 

Teilstationäre Fallzahl 1 

Ambulante Fallzahl 0 
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A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 3,56  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

3,46  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0,1  

Ambulante Versorgung 1,13  

Stationäre Versorgung 2,43  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 3,56  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

3,46  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0,1  

Ambulante Versorgung 1,13  

Stationäre Versorgung 2,43  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 19,25  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

19,25  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,2  

Stationäre Versorgung 19,05  
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davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,74  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

1,74  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 1,74  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  
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davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 5,2  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

5,2  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 5,2  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  
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Beleghebammen und Belegentbindungspfleger 

Beleghebammen und 

Belegentbindungspfleger 

0  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 4,29  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

4,29  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,89  

Stationäre Versorgung 1,4  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 1,9  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

1,9  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,6  

Stationäre Versorgung 1,3  

Klinische Neuropsychologen 
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Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Psychologische Psychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Kinder Jugendpsychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 1,56  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

1,56  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,03  

Stationäre Versorgung 1,53  

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0,02  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0,02  

Sozialpädagogen 
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Anzahl Vollkräfte 0,7  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0,7  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0,7  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name Heike Mendle 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitäts- und Projektmanagement 

Telefon 08281 92 2449 

Fax 08281 92 2416 

E-Mail mendle.heike@gmx.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 

Funktionsbereiche 

Geschäftsleitung, b. Bedarf weitere Abteilungen 

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für das 

klinische Risikomanagement 

eigenständige Position für Risikomanagement 

Name Ursula Gramminger 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arbeitssicherheit 

Telefon 08281 92 2400 

Fax  

E-Mail gramminger.ursula@drw.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 

sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 

austauscht? 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche Geschäftsleitung/Ärztliche Leitung/Pflegedienstleitung 

Tagungsfrequenz des Gremiums halbjährlich 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 

Schulungsmaßnahmen 

 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

☑ Nein 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem ☑ Nein 

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Krankenhaushygieniker und 

Krankenhaushygienikerinnen 

1 Kein Kommentar 
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Hygienebeauftragte Ärzte und 

hygienebeauftragte Ärztinnen 

1 Kein Kommentar 

Hygienefachkräfte (HFK) 1 Kein Kommentar 

Hygienebeauftragte in der Pflege 1 Kein Kommentar 

Eine Hygienekommission wurde 

eingerichtet 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz der 

Hygienekommission 

halbjährlich 

Vorsitzender der Hygienekommission 

Name Peter Brechenmacher 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor 

Telefon 08281 922400 

Fax 08281 922416 

E-Mail brechenmacher.peter@st-camillus.de 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Kein Einsatz von zentralen Venenverweilkathetern? ☑ ja 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ☑ ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ☑ ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 

die Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? trifft nicht zu 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? ☑ ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 

Verbandwechsel) 

☑ ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 

Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

☑ ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ☑ ja 

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ☑ ja 

Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 

postoperative Wundinfektion 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 

autorisiert? 

☑ ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten 

Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 

erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 

(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

☑ ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und 

Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 

strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit 

resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 

Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

☑ ja 
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Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-

Empfehlungen? 

☑ ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten 

und Patientinnen? 

☑ ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu 

hygienebezogenen Themen 

  

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

☑ ja  

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 

verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement 

(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 

Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung) 

☑ ja Kein Kommentar 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 

mit mündlichen Beschwerden 

☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 

mit schriftlichen Beschwerden 

☑ ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 

Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 

sind schriftlich definiert 

☑ nein  

Eine Ansprechperson für das 

Beschwerdemanagement mit definierten 

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt 

☑ Nein  

Ein Patientenfürsprecher oder eine 

Patientenfürsprecherin mit definierten 

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt 

☑ Nein  

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren ☑ ja  

Patientenbefragungen ☑ nein  

Einweiserbefragungen ☑ nein  

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 

Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 

verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 

Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 

zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 

zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 

austauscht? 

ja – andere Arbeitsgruppe 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für die 

Arzneimitteltherapiesicherheit 

eigenständige Position für Arzneimitteltherapiesicherheit 

Name Johann Wohllaib 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Fachapotheker 

Telefon 08221 962145 

Fax 08221 9628127 
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E-Mail johann.wohllaib@bkh-guenzburg.de 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Anzahl Apotheker 7 

Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 7 

Kommentar/ Erläuterung  

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen 

Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 

Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die 

im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung 

und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte 

bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung 

von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen 

Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

zu AMTS bezogenen Themen 

 

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien 

Zubereitung von Arzneimitteln 

☑ Anwendung von gebrauchsfertigen 

Arzneimitteln bzw. Zubereitungen 

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA10 Elektroenzephalographiegerät 

(EEG) 

Hirnstrommessung Ja  
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen 

B-[1].1 Innere Medizin 

Name der Organisationseinheit / 

Fachabteilung 

Innere Medizin 

Fachabteilungsschlüssel 0100 

Art der Abteilung Hauptabteilung 

Weitere Fachabteilungsschlüssel 
◦ Allgemeine Psychiatrie ( 2900 ) 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Peter Brechenmacher 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor 

Telefon 08281 / 92 - 2400 

Fax 08281 / 92 - 2416 

E-Mail brechenmacher.peter@st-camillus.de 

Strasse / Hausnummer Dominikus-Ringeisen-Straße 20 

PLZ / Ort 86513 Ursberg 

URL  

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung  
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen 

 

VI26 Naturheilkunde  

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI34 Elektrophysiologie  

VI38 Palliativmedizin  

VI40 Schmerztherapie  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen  

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen  

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 

Bewegungsstörungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 

Nervensystems 

 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten 

des Zentralnervensystems 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VN23 Schmerztherapie  

VR02 Native Sonographie  

VX00 („Sonstiges“)  

VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose  

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

keine Angaben 

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 323 

Teilstationäre Fallzahl 1 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

E66 25 Adipositas 

J22 25 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

G40 22 Epilepsie 

K08 22 Sonstige Krankheiten der Zähne und des Zahnhalteapparates 

K29 16 Gastritis und Duodenitis 

N39 15 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 



 Krankenhaus St. Camillus 

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 21 

ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F50 9 Essstörungen 

K52 9 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

J18 7 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K63 5 Sonstige Krankheiten des Darmes 

A41 4 Sonstige Sepsis 

D50 4 Eisenmangelanämie 

I95 4 Hypotonie 

J69 4 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

K21 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K56 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

G20 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom 

K22 < 4 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

K44 < 4 Hernia diaphragmatica 

K64 < 4 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

R45 < 4 Symptome, die die Stimmung betreffen 

S82 < 4 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

Z03 < 4 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen, Verdacht 

ausgeschlossen 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

C16 < 4 Bösartige Neubildung des Magens 

C18 < 4 Bösartige Neubildung des Kolons 

C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

D37 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der 

Verdauungsorgane 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher 

bezeichneten Lokalisationen 

E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2 

F20 < 4 Schizophrenie 

F32 < 4 Depressive Episode 

F43 < 4 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

F71 < 4 Mittelgradige Intelligenzminderung 

G25 < 4 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen 

G41 < 4 Status epilepticus 

I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie 

I61 < 4 Intrazerebrale Blutung 

J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K26 < 4 Ulcus duodeni 

K31 < 4 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K40 < 4 Hernia inguinalis 

K57 < 4 Divertikulose des Darmes 

K59 < 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K62 < 4 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K65 < 4 Peritonitis 

K80 < 4 Cholelithiasis 

K86 < 4 Sonstige Krankheiten des Pankreas 

R26 < 4 Störungen des Ganges und der Mobilität 

R40 < 4 Somnolenz, Sopor und Koma 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S72 < 4 Fraktur des Femurs 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C25 < 4 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

D01 < 4 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Verdauungsorgane 

D09 < 4 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 

D12 < 4 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

D32 < 4 Gutartige Neubildung der Meningen 

D44 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der endokrinen Drüsen 

D69 < 4 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

E04 < 4 Sonstige nichttoxische Struma 

E10 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1 

E41 < 4 Alimentärer Marasmus 

E61 < 4 Mangel an sonstigen Spurenelementen 

E86 < 4 Volumenmangel 

E87 < 4 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-

Gleichgewichts 

F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz 

F05 < 4 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

F38 < 4 Andere affektive Störungen 

G04 < 4 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 

G21 < 4 Sekundäres Parkinson-Syndrom 

G35 < 4 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 

G47 < 4 Schlafstörungen 

G81 < 4 Hemiparese und Hemiplegie 

G82 < 4 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie 

G93 < 4 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

H26 < 4 Sonstige Kataraktformen 

I26 < 4 Lungenembolie 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

I62 < 4 Sonstige nichttraumatische intrakranielle Blutung 

I63 < 4 Hirninfarkt 

I66 < 4 Verschluss und Stenose zerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

I77 < 4 Sonstige Krankheiten der Arterien und Arteriolen 

I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

J43 < 4 Emphysem 

J81 < 4 Lungenödem 

J93 < 4 Pneumothorax 

J98 < 4 Sonstige Krankheiten der Atemwege 

K50 < 4 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

K58 < 4 Reizdarmsyndrom 

K90 < 4 Intestinale Malabsorption 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

L03 < 4 Phlegmone 

L30 < 4 Sonstige Dermatitis 

L89 < 4 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

L98 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

M06 < 4 Sonstige chronische Polyarthritis 

M16 < 4 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

M87 < 4 Knochennekrose 

N13 < 4 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

N17 < 4 Akutes Nierenversagen 

N18 < 4 Chronische Nierenkrankheit 

N25 < 4 Krankheiten infolge Schädigung der tubulären Nierenfunktion 

N34 < 4 Urethritis und urethrales Syndrom 

Q43 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Darmes 

R12 < 4 Sodbrennen 

R13 < 4 Dysphagie 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S00 < 4 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

T17 < 4 Fremdkörper in den Atemwegen 

Z09 < 4 Nachuntersuchung nach Behandlung wegen anderer Krankheitszustände außer 

bösartigen Neubildungen 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

9-984 285 Pflegebedürftigkeit 

1-632 77 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-650 61 Diagnostische Koloskopie 

1-440 53 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-207 49 Elektroenzephalographie (EEG) 

3-994 39 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

1-444 31 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

3-225 26 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-901 25 Inhalationsanästhesie 

3-222 23 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-242 16 Andere Operationen am Zahnfleisch 

8-018 15 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung 

3-220 13 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-230 12 Zahnextraktion 

8-123 12 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

9-200 11 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-200 8 Native Computertomographie des Schädels 

5-452 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

8-900 6 Intravenöse Anästhesie 

8-125 5 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde 

8-987 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE] 

5-231 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie) 

5-232 4 Zahnsanierung durch Füllung 

5-469 4 Andere Operationen am Darm 

8-017 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung 

8-903 4 (Analgo-)Sedierung 

8-133 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

3-034 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler Imaging 

[TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 

3-05e < 4 Endosonographie der Blutgefäße 

3-13d < 4 Urographie 

3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-431 < 4 Gastrostomie 

5-482 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase 

1-204 < 4 Untersuchung des Liquorsystems 

1-424 < 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-480 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen 

1-631 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-654 < 4 Diagnostische Rektoskopie 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 

3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-600 < 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 
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OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-429 < 4 Andere Operationen am Ösophagus 

5-433 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 

5-449 < 4 Andere Operationen am Magen 

5-450 < 4 Inzision des Darmes 

5-489 < 4 Andere Operation am Rektum 

5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

8-124 < 4 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters 

8-152 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-700 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege 

8-800 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-831 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-98g < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erläuterung 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

keine Angaben 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Nein 

stationäre BG-Zulassung ☑ Nein 
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B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 1,10  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

1,10  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 1,10  

Fälle je VK/Person 293,63636  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 1,10  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

1,10  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 1,10  

Fälle je VK/Person 293,63636  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ23 Innere Medizin  

AQ63 Allgemeinmedizin  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 7,55  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

7,55  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 7,55  

Fälle je VK/Person 42,78145  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0,91  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0,91  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0,91  

Fälle je VK/Person 354,94505  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 2,37  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

2,37  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 2,37  

Fälle je VK/Person 136,28691  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  
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Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 0,7  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0,7  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0,7  

Fälle je VK/Person 461,42857  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Klinische Neuropsychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Psychologische Psychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  
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Kinder Jugendpsychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Sozialpädagogen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[2].1 Allgemeine Psychiatrie 

Name der Organisationseinheit / 

Fachabteilung 

Allgemeine Psychiatrie 

Fachabteilungsschlüssel 2900 

Art der Abteilung Hauptabteilung 

Weitere Fachabteilungsschlüssel 
◦ Innere Medizin ( 0100 ) 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Peter Brechenmacher 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Leiter 

Telefon 08281 / 92 - 2400 

Fax 08281 / 92 - 2416 

E-Mail brechenmacher.peter@st-camillus.de 

Strasse / Hausnummer Dominikus-Ringeisen-Str. 20 

PLZ / Ort 86513 Ursberg 

URL  

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung  
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und 

des Rückens 

 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 

 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und 

wahnhaften Störungen 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen  

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen 

 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 

körperlichen Störungen und Faktoren 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 

Verhaltensstörungen 

 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen  

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen  

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen 

Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 

 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen  

VP12 Spezialsprechstunde Psychiatrische Ambulanz für 

Menschen mit geistiger Behinderung 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

keine Angaben 

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 222 

Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F71 35 Mittelgradige Intelligenzminderung 

F84 33 Tief greifende Entwicklungsstörungen 

F50 22 Essstörungen 

F20 19 Schizophrenie 

F72 19 Schwere Intelligenzminderung 

F60 13 Spezifische Persönlichkeitsstörungen 

F70 13 Leichte Intelligenzminderung 

F43 12 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

F32 9 Depressive Episode 

F07 6 Persönlichkeits- und Verhaltensstörung aufgrund einer Krankheit, Schädigung oder 

Funktionsstörung des Gehirns 

F33 5 Rezidivierende depressive Störung 

G30 5 Alzheimer-Krankheit 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F06 4 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des 

Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 

F31 4 Bipolare affektive Störung 

F29 < 4 Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose 

F91 < 4 Störungen des Sozialverhaltens 

F05 < 4 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

F25 < 4 Schizoaffektive Störungen 

G31 < 4 Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems, anderenorts nicht 

klassifiziert 

F01 < 4 Vaskuläre Demenz 

F09 < 4 Nicht näher bezeichnete organische oder symptomatische psychische Störung 

F15 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein 

F23 < 4 Akute vorübergehende psychotische Störungen 

F41 < 4 Andere Angststörungen 

F45 < 4 Somatoforme Störungen 

F73 < 4 Schwerste Intelligenzminderung 

F79 < 4 Nicht näher bezeichnete Intelligenzminderung 

F90 < 4 Hyperkinetische Störungen 

F92 < 4 Kombinierte Störung des Sozialverhaltens und der Emotionen 

F95 < 4 Ticstörungen 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

9-649 2936 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 

9-607 352 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 

9-980 260 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbereich der 

Psychiatrie-Personalverordnung liegen, Allgemeine Psychiatrie 

9-618 213 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 2 Merkmalen 

9-984 173 Pflegebedürftigkeit 

9-617 138 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 1 Merkmal 

9-619 80 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 3 Merkmalen 

1-207 48 Elektroenzephalographie (EEG) 

9-61a 46 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 4 Merkmalen 

3-200 11 Native Computertomographie des Schädels 

9-500 5 Patientenschulung 

3-222 < 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-994 < 4 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

8-901 < 4 Inhalationsanästhesie 

8-903 < 4 (Analgo-)Sedierung 

9-61b < 4 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 5 oder mehr Merkmalen 

1-442 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren 

3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
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OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

8-017 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung 

8-987 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE] 

9-641 < 4 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen 

Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 

9-642 < 4 Integrierte klinisch-psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung bei 

psychischen und psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei 

Erwachsenen 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erläuterung 

AM02 Psychiatrische 

Institutsambulanz nach § 

118 SGB V 

   

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

keine Angaben 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Nein 

stationäre BG-Zulassung ☑ Nein 
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B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 2,46  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

2,36  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0,10  

Ambulante Versorgung 1,13  

Stationäre Versorgung 1,33  

Fälle je VK/Person 166,91729  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 2,46  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

2,36  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0,10  

Ambulante Versorgung 1,13  

Stationäre Versorgung 1,33  

Fälle je VK/Person 166,91729  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 11,70  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

11,70  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,20  

Stationäre Versorgung 11,50  

Fälle je VK/Person 19,30434  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0,83  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0,83  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0,83  

Fälle je VK/Person 267,46987  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 2,83  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

2,83  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 2,83  

Fälle je VK/Person 78,44522  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger 

Beleghebammen und 

Belegentbindungspfleger 

0  

Fälle je VK/Person 0,00000  
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Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 3,59  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

3,59  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,89  

Stationäre Versorgung 0,7  

Fälle je VK/Person 317,14285  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP03 Diabetesberatung (DDG)  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 1,9  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

1,9  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,6  

Stationäre Versorgung 1,3  

Fälle je VK/Person 170,76923  

Klinische Neuropsychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Psychologische Psychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
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Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Kinder Jugendpsychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit 

Anzahl Vollkräfte 0  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 1,56  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

1,56  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,03  

Stationäre Versorgung 1,53  

Fälle je VK/Person 145,09803  

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0,02  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0,02  

Ambulante Versorgung 0  

Stationäre Versorgung 0,02  

Fälle je VK/Person 11100,00000  

Sozialpädagogen 

Anzahl Vollkräfte 0,7  

Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

0,7  

Personal ohne direktes 

Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
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Stationäre Versorgung 0,7  

Fälle je VK/Person 317,14285  
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Teil C - Qualitätssicherung 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem 

Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 

Bundesland Leistungsbereich nimmt teil Kommentar / Erläuterung 

Bayern Schlaganfall Ja  

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V 

keine Angaben 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 

trifft nicht zu / entfällt 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

keine Angaben 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 

keine Angaben 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 SGB V 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 

Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, 

die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 

5 

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 

Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

4 

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 4 

  

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 

Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 


